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Bekannt wurde er in der Agenten-

Mythologie unter dem Namen ’Schin Beth’.
In Wahrheit aber heißt der interne Sicher-
heitsdienst Israels 'Schabak'; wegen seiner
Verfehlungen bei der Ermordung des israeli-
schen Premiers Rabin ist er erneut ins Feuer
geraten. Formal heißt der Staatsschutz Sche-
rut Bitachon Klali: Allgemeiner Sicherheits-
dienst. Da aber auch 'BND' leichter ist als
'Bundesnachrichtendienst', wurden zunächst
die beiden ersten Initialen 'Sch' und 'B' - auf
hebräisch 'Schin' und 'Beth' - benutzt. Richtig
aber ist 'Schabak', ein Akronym aus 'Sch', 'B'
und 'K'. Und weil niemand, auch kein Serbe,
'Schbk' sagen kann, wurde das Konsonanten-
gerüst mit Vokalen versehen, und deshalb
heißt der Dienst 'Schabak'. Der weniger be-

rühmte Bruder des 'Mossad' (des Auslands-
dienstes) ist innerhalb Israels für Spionage-
abwehr und vor allem für die Terrorismus-
Bekämpfung zuständig. Anders als der deut-
sche Verfassungsschutz hat Schabak auch
Polizeifunktionen und kann selbständig ver-
haften; ihm wurde auch häufig Folterung
beim Verhör vorgeworfen. Er operiert so ge-
heim, daß sein Chef nur unter seinem Initial
in der Presse genannt werden darf. (Anfang
1995 aber erschien der volle Namen von 'K'
im Internet und als Graffito an Jerusalemer
Mauern.) Die Ironie will es, daß Schabak
inzwischen auch PLO-Chef Arafat schützt
und immer mehr Kräfte auf den jüdischen
Terror konzentrieren muß.
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